
RISIKO ARZNEIMITTELMISSBRAUCH
Etwa 4 bis 5 Prozent aller verordneten Arzneimittel in Deutschland wird ein Missbrauchs- oder  
Abhängigkeitspotenzial zugeschrieben. Die Gesamtzahl der Betroffenen wird auf 1,4 bis 1,5 Millionen 
geschätzt. Am häufigsten ist die Abhängigkeit von Schlaf- und Beruhigungsmitteln. Bei Substanzen, 
die eine körperliche Abhängigkeit hervorrufen können, muss zwischen einem Missbrauch und  
einer Abhängigkeit unterschieden werden. Bei Substanzen, die keine körperliche Abhängigkeit  
zur Folge haben, ist nur ein Missbrauch möglich. Bezogen auf das Gesamtsortiment enthalten  
10 bis 12 Prozent der in der Selbstmedikation abgegebenen Packungen Wirkstoffe, bei denen  
es ein Missbrauchspotenzial gibt.

Erfahrung mit der Einnahme von Medikamenten ohne medizinische Notwendigkeit 
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Umfrage von Forsa im Auftrag der ABDA unter 5.008 Deutschen im Alter von 16 bis 70 Jahren. Der Erhebungszeitraum erstreckte sich 
auf die Zeit vom 15. Dezember 2017 bis 5. Januar 2018.

Quelle:	 Bundesapothekerkammer, Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (DHS),  
	 Forsa Gesellschaft für Sozialforschung und statistische Analysen mbH 
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Bereitschaft zur Einnahme von Medikamenten ohne medizinische Notwendigkeit 
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